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C^udernial Verlautbarungen.
Z. i»53. (2) str. 175^)^1893.

V e r l a u t b a r u n g ,
wegen ?lu ssch r e l b un g des Con curses
zur Eompe tenz um die z w c l t e F i s ,
c a l - Ä d j u n c t e n s t e l l e b e i d e r k. k. K a m-
m e r p r u c u r a r u r l n l a i b a c h . — M>t
hohem Hojkammerdecrete vom Ja. Ju l i d. I . ,
z. Z. I2Q26, ist die Wnsang herabgelangt,
wegen W»ederbes<tzung der zweiten Adjuncten»
sielle belder t.k. Kammerprocuratur in La'bach,
die ordentliche ConcurSausschreibung auf dle
gewöhnliche Weise zu veranlassen. — Dcm
gemäß wlrd zuc öinreichung der dießfäll!gin
Compctenjgesuche der Termin bis zum lcyten
«V'ptember dev geg^wartlgcn Jahres bestimmt,
und es werden alle Dlejcmgen, welche sich um
diesen Dlenstposten Mit dem em Gehalt von
jährlichen 1200 ft- ^eln lausend zwei Hundert
Gulden 3. M.) velbunden lst, zu bewerben
gedenken, und welche die ges.tzllch vorgeschr>e-
bencn Qua!>siciitlonen besitzen, anmit aufge-
fordert, lhre mlt den gehörigen Documenten
belegten Gesuche, innerhalb des hier oben an-
beraumten Termms, mtt Nachrvelsung ihres
Standes, AkerS, ihrer bisherigen Dienstlei-
stungen , und des Besitzes der Vorschr'flmaßigen
Befähigung be, dem k. k. lllvr. Gubernlum in
Laidach einzureichen. — V^m k. k. lllyr. Gu-
bermum. Lalbach am 16. August 18ZZ.

Joseph Graf u. T h u r n ,
k. k. Gubermal-^scretar.

Z. l i 5 I . (2) " N r . 5554.
E d i c t .

Da bei dem k. k. kärntnerischen S tad t ,
und Landreckte eine Ralhsprotokolllflen'Stelle
wlt dem behalte jährlicher 8oa st. E. M . , und
dem Vorrückungerechte in 900 fi. E. M . in
Erledigung gekommen ist, so haben d,e sich um
diese Stelle bewerbenden Individuen ,'hre ge.
hörig belegten Gesuche, und zwar die bereits
dci einer öffentlichen ^ehö.de dienenden, durch
dltselbe binnen vier Wochen, vom Tage der er-
sten Einschaltung dieses Ecictes m dtt ZeUungs-

blatter, zu überreichen, indem nach Verstrel«
chung dieser Frist sogleich mit Erstattung des
du'ßfalligen Besctzungs-Vorschlages vorgegan-
gen werden wnd. — Klagenfurl am 5. Au-
gust 18ZZ.

Z. I1Z5. (5) N r . 180^9.
K u l ^ d m a c h u n g

des k. k. illprlschcn Gubcrmums. — Das Gu»
bcrnium hat sich bestimmt gefunden, wegen
Bcistcllung des von demselben und mehrern
andcm k. k. Behörden, Aemtern, öffentlichen
Anstalten, dann für das Inquisitions- und .
Strafhaus am Kastcllberge für dcn kommenden
Winter 1833^54 benötigenden hancn Brenn«
Holzes, eine schriftliche Offerten-Behandlung
einzuleiten. — Der beiläufige Bedarf besteht
in Folgendem: 1 ) für daö Prasidlmn Z5 Klaf-
ter: 2.) für das Gubernlum und Za^amt , ^o
Klafter; 3.) für das Mappen-Archiv ,5 Klaf-
ter; ä.) für das Fiskalamt 20 Klafter; 5.)
für das Stadt- und ilandrecht 6c» Klafter; 6 )
für die Provmzial - Staatsbuchhaltung 120
Klafter; 7.) für das Cameral - Zahlamt 35
Klafter; 8.) für dle Ständisch-Verordnete«
Stelle 3o Klaf t t r ; 9.) für das Lyceum ^ g .
Klafter; 10.) für die medicilM-h - chyrm'glsche
Anstalt sammt Kliink ui^d Clv l l .Sp l la i ,90
Klafter; n . ) für das Irrenhaussw Klafter;
12.) für das Gebärhaus/^0 Klafter; ,3.) für
das Sicchcnhaus 00 Klafter; 14.) für das
Inquisitionshaus ü,l5 Klafter;, ,5.) für das
Strafhaus 180 Klafter, zusammen in 1175
Klafter hartes, 22 bls 2ä;ölligcs, gut ausge-
trocknetes Buchenholz, welches in die Holzde«
Hältnisse der genannten k. k.. Aemter und An«
stalten zu liefern und daselbst aufzuschlicbtcn
seyn wird. -»- Diejenigen, welche diese Holz-
liefcrung im Ganzen oder thcllwelse, jedoch
wemgstcns für die in einem Hause amtirenden
Behörden, zu übernehmen willens sind, wer-
den aufgefordert, ihre schriftlichen Offerten, die
Quantität und Lange des Holzcs, so wie den
mindesten Preis, um welchen selbes geliefert und
eingelagert werden w i l l , nebst, dem Wohnort?/,
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der Art zu legenden, in i o ojo derErstehungs-
su:nme bestehenden Caution, auch eine legale
Fertigung des Offerentcn zu enthalten haben,
versiegelt und mit der Aufschrift: „Offerte zur
Lieferung des Brcnnholzbedarfes für die in Lai-
bach sich bcsinocnoen k. k. Behörden, Aemter
und öffentlichen Anstalten fur den Winter i85Z
und ,33^ " bis sechs und zwanzigsten (26.) d.
M . August, Mittags 12 Uhr,, bel dem Ein-
relchui^gs-Protocol! dieses Gubermums, im
tandhause, ebener Erde, einzulegen. — Die
übrigen gewöhnlichen Lieferungsdeomgnisse kön-
nen bei dem Subcxpedite in den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden. — Laibach am
16. August iU33.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouuerneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r l m ö r , k. k. Hofrath.

J o h a n n Nep . V e s s e l ,
k. k. Gubernialrath.

Z. ! i 3 4 - l3) N r . 16262.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Durch den Tod des Johann Anton Sup,
pantschttsch lst am k. k. Gymnasium zu Capo d'
Istria c>ne Humanicats - Lehrstelle m Erledi-
gung gekominen. — Zur Wl^erbescyung die-
ser Humanttätö-Lehrstelle wird der Concurs am
3..October d. I . an den k. k. Gymnasien zu
W i e n , Prag, B r u n n , Gratz, Innsbruck,
Lalbach, Görz und Capo d'Istcza abgehalten
werden. — M i t diesem Lchramre »st der Ge-
halt jahrlicher 600 st. für Indlmouon des welt-
lichen Grandes, und um 10a Gulden weniger
für Individuen des geistlichen Standes verbun-
den. Diejenigen, welche den Concurs Mitzu-
machen gedenken, haben sich vorlaufig bei der
k. k. Gymnasial-Direction des Ones, wo sie
sich derConcursprüfung unterziehen wollen, zu
melden, über die erforderlichen Eigenschaften,
um zur Concursprüfung zugelassen zu werden,
sich,gehörig auszuweisen, am Eoncurscage die
schriftliche und mündliche Prüfung zu bestehen,
dann ihre gehörig belegten, an dieses Guber-
nium stplisirten Gesuche der Gymnasial-Dlrec»
tion zu übergeben, und sich dann über Tprach-
kenutnisse, Vaterland, Alter, «?tand, Nell-
gwn, Studien, Moralität, Gesundheit, der-
malige Verwendung und allfallige frühere An-
stellungen, so wie insbesonders darüber auszu-
weisen, ob sie mit Jemand an dem gedachten
Gymnasium verwandt oder verschwägert, und
i n welchem Grade sie es seyen. >— V o m k. k.

küfienlandischen Gubermum. Trieft am 2. Au-
gust i3Z5.
I 0 h a n n P a u l Herr v. R a d i e u c i g , m. p.

k. k. Gubernial- Secretar.

Ureisämtliche ^erlautbarunZrn.
Z. n 5 l . (Z) N r . 10Ü64.

K u n d m a c h u n g .
Zur vcrsteigerungsweisen Hintangabe dec

lm Laufe des heurigen Jahres, in dem hicrorti«
gen Prlesterhause vorzunehmenden Conferva«
Nons-Arbeiten, wird in Folge hoher Guber-
lnal-Verordnung vom 10. d . M . , Z. 17I66,
elne Minuendo-Licitatlon am 27. d. M . , im
k. k. Kreisamtsgebaude Statt sinden, zu welcher
alle Unternehmungslustigen, vorzüglich aber
Maurer, Zimmcrleute, Steinmetz, Tischler,
Schlosser, Schmide, Glaser, Anstreicher,
Klampfrcr und Mahler zu erscheinen hiermit
vorgeladen werden. — K. K. Kreisamt Lai-
bach am 20. August i653.

KtaM- mW lanvrcchtliche Verlautbarungen.
Z. I l / ; I . ( I ) ^ 3)tr. 5653.

Von dem k. k. (Vtadt- und Landrechte
in Kram wird anmit bekannt gemacht: ss sei
über das Gesuch der k. k. Kammerprokuratur
in Vertretung der causa P>a, als Valentin
Tropultsch'schen Erb inn, m die Ausfertigung
dcr Amoctisations-Edicte, rücksichtlick des, von
dem Herrn Johann Nep. Grafen v. Allersperg,
General Einnehmer; und Joseph Hudabiunigg,
Hauptcassler, l̂l,l,ci. La,bach am 2 I . September
i8c>3 ausgestellien, und an Valentin Trop,
plisch, k. k. Weg , und ständischen Brückenein-
nehmer zu Fe'stritz bei Birkendorf, lautenden
Depositenscheines, betreffend die von Valentin
Tropisch, zur Sicherheit seiner Dicnsicaution
zur flandlschcn admnustrlrenden Depositencasse
deposmrte Aerar. ord. Z i j2 0)o Schuldobliga-
t i on , ^ro Oainionll, c^äo. i . August 1808,
8u!> Nr . 3666, auf Namen des Valentin
Troppitsch lautend, pr. 5cia fi. gewilliget wor-
den. Es haben demnach alle Jene, welche cnif
gedachten, angeblich m Verlust gerathenen
Oeuosicenschein aus was immer für «inem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können ver-
meinen, selbe b>nnen der geschlichen Frist von
emem Jahre, sechS Wochen und drei Tagen,
vor diesem k. k. S lad t - und Landrechte so ge-
wiß anzumelden und anhämjig zu machen, als
im W,drizen auf weiteres Anlangen deS heu-
tigen Bittstellers der k. k. Kammervrokuratur
der obgedachle Depositenschein nach Verlauf
dieser gesetzlichen Frist für gccödtet, kraft, und
wirkungslos erklärt werden wird.

LalbaH an 9. August i653.
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AemtliHe Verlautbarungen.
Z. i i ^6 . (2) Nr. i35c)7^75l. Z. M.

K u n d m a ch u n g.
Die k. k. lllyrlsche Camerül-Gefällm-Ver-

waltung beabsichtct ihren Bedarf an Schreib-
UNd Druckpapieren für das Mllltärjahr iL34
im Wege einer schriftlichen Offerten-Behandlung

sicher zu stellen. — Die Lieferungsbedingnisse
sind Folgende: itcns. Der beiläufige Bedarf
an Schreib- und Druckpapieren für die ge-
dachte Periode, dann das nach den letzten Lle-
ferungspreisen berechnete 10 oja Vadium be-
trägt, und zwar: für das

^ " ' ^ Betrag
3) ' ^ des
^ P a p i e r - G a t t u n g ^ Vadiums

1 Convert- oder Einmachpapier . . 20 Z i g
2 Druckpapier . 5c> 6 30
I Imperialpapier 5 9 Za

l ^ mtttelfein Negalpapier . . . . . . . . . . . . . . 16 25 12
5 klein Median - Conceptpapier . . . . . . . . . . . . Lo z , /,4 i
6 klein Median-Kanzleipapier . 36 23 2 0 ! ^

! 7 groß Median-Kanzleipapier 56 ä / 36 >
^ 3 mittelfeln Kanzleipapier 220 60 3c>

9 Postpapier l o 7 ^
i u klein Conceptpapier 63o H76 7
11 groß Conceptpapier 2o5 54 äc>
H2 Packpapier . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 1» —
i 3 ^öschpapier 6 i ^ -

2tens. V o n jeder dieser Papiergattungen liegt
für die ^ieferungslllstlgcn e,n gehörig paraphir-
tes Muster bci dem k. k. Camcral-Gefallen-Vcr-
roaltungs-Oeconomate zu Laibach in den ge-
wöhnlichen Amrsstunden zur Einsicht berclt. —
Itens. D ie Lieferung wird für die Zeit vom
ersten November i835 bis letzten October i 6 3 ^
ausgcboten, und es sieht jedem Licferungskisii-
gen f re i , sowohl auf alle als auch auf einzelne
der obbezelchneten Papiergattungen Anbote zu
machen. — Htens. D ie Lieferung der erstan-
denen Papiergattungen hat wahrend der Con-
tractsdaucr längstens acht Tage nach der vom
Eamcral- Gefallen - Verwalcungs - Oeconomate
gemachten Bestellung, im Falle der Dringlich-
keit aber selbst noch in der bestimmt werdenden
früheren Zeit zu geschehen. — 5tens. Die
Eameral-Gefallen-Verwaltung ist an den ver-
anschlagten beiläufigen Bedarf weder un Gan ;
zen noch nach den einzelnen Gattungen gebun-
den, sondern derselben steht es f re i , dle Lie-
ferung größerer oder kleinerer Papicrquantita-
ten nach dem Erfordernisse des Dienstes zu for-
dern, ohne daß sich der Lieferant einer Mehr-
lieferung nach dcn Eontractsvvcisen zu entzie-
hen, oder für das Nlchtgellcfcrtc cine Entschädi-
gung zu fordern berechtiget wäre. — 6ttns. Je-
der, der Belieben trägt, an der Papierlieferung

Theil zu nehmen, hat seine schriftliche und ver-
siegelte Offerte mit der Aufschrift: O f f e r t e
f ü r die L i e f e r u n g des P a p i e r b e d a r s
fes der k. k. i l l y r i s c h en C a m e r a l - G e -
f ä l l e n - V e r w a l t u n g f ü r d a s M i l i -
t ä r j a h r 18,54" langstäns bls 16. September
i 3 3 3 , Morgens um neun Uhr, im Vorstands-
Bureau der k. k. illyrischen Eameral - Gefallen-
Verwal tung zu Laibach einzulegen. — Diese
Offerte muß den Gegenstand des Mnbotes, den
Preis in Buchstaben ausgedrückt, dann cmen
mit dem Nummer und der Papiergattung be-
zeichneten, so wie mit der eigenhändigen Un»
terschrifr des Offcrenten versehenen Musterbo-
gen jeder Papicrgattung, auf welche Licfe-
rungsanbote gemacht werden; ferncrs den D e -
positenschein über das bci einem der unten be-
zeichneten Haupttaramter nach Maßgabe der
obigen Berechnung und des Liefcrungsobjectes
erlegte 10 0^0 V a d i u m , endlich dcn eigenhän-
dig gefertigten Namen und Wohnor t des O f -
ferenten enthalten, und ist für solchen gleich
nach erfolgter Ucberrcichung für das Aerar aber
erst nach geschchenerAnnahm? des Anbotes durch
die Cameral-Gcfäl icn-Verwaltung verbindlich.
— 7tens. Der El lag dcs bedungenen ,c> e^o
Vadiums hat bci emcm der k. k. Hauuttaram-
tcr zu Laibach, Tnest oder Klagenfurt , welche
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deßhalb, so wie wegen Ausfertigung der De-
positen - Scheme bereits die nöthige Weisung
erhielten, zu geschehen. — Llcns. Die Pa-
piergattungen muffen sowohl hinsichtlich der
Größe als der Qualität, wenn mcht besser doch
wenigstens mtt jenen Mustern gänzlich gleich
seyn, welche der Offerent eingelegt hat, und
die nach beschlossener Wahl und erfolgtcr An-
nahme des Anbotes auch von der Camcral-Ge-
fallen-Verwaltung werden paraphlrt werden.
— 9tens. Längstens blnnen vier Wochen nach
dem förmlichen Abschlüsse, des Contractes hat
der Erstehcr der Lieferung eine Caution von
l o 0^0 des ganzen Vergütungbetrages, welcher
nach den bedungenen Preisen für die von chm
Übernommene Lieferung entfallt, zu erlegen.
— Diese Caution kann entweder im baren
Gelde, und in diesem Falle mit Einrechnung
des bar erlegten Vadium,, oder in öffentlichen
Staatsschuldverschreibungen nach ihrem am Ta-
ge des Crlages bekannten bölscmaßigen Wer-
the, oderdurchpragmatikalische Sicherstellnngs-
Nrkunden geleistet werden. — lotens. Wi rd
die Quantität oder Qual i tät, oder das Format
des Papiers »m Vergleiche zur Bestellung und
mlt den Musterbögen zu gering befunden und
nicht binnen drei Tagen der Abgang ergänzt,
oder die mangelhafte Parthie durch eine andere
entsprechende ausgewechselt, so soll es der Ca-
meral-Gefallen - Verwaltung frei stehen, sich
die bestellte Gattung und Quantität Papiers
von wem immer in oder außer dem Vcrsteige-
rungswege auf Kosten des Eontrahenten zu
verschiffen, und die dadurch entstandenen Aus-
lagen, von der Caution , und wenn solche nicht
hinreichen sollte, aus dem übrigen Vermögen
des Contrahentcn hereinzubringen. -— utens
Die Bezahlung der Vcrgütungsbeträge wird
dem Lieferanten nach Ausgang eines jeden M l -
litarquartals und nach Beibringung eines clas-
scnmäßig gesiämpelten, so wie nut den Em»
pfangsbestaligungen des Cameral - Gefällen-
Verwaltungs-OcconomatS über die quantitat-
und qualttätmäßig bewerkstelligten Ablieferun-
gen, documcnlirten Conto geleistet werden. —
52tens. Nach geschehener Abnahme der Offerte
tpird mit den Offerenten ein förmlicher Licfe-
rungsvertrag abgeschlossen und ausgefertiget
werden, welcher mit seinen Rechten und Ver-
bindlichkeiten auch auf die Erbendes Contrahen-
ten überzugehen, und für den der Lieferant die
Mssenmaßige iVtämpelgebühr zu berichtigen
hakm, wnd., — Laibach am 1,9. August i83.3.

vermischte ^erlautharlmgm.
Z. i l 3 a . (3) E d i c t .

Nci der gefertigten Bezillsobrigleit ist mit , .
September l- I . die GerichtsdicnerssteNe und bei
der hauprgemeinde Preschgain, im hiesigen Bezir«
le / oic Stelle eines Gemeinbe.Oerichcgiiienels zu
besehen. Jene daher, welche eine dieser Stellen
zu erhalten" wünschen, haben sich sogleich bei dieser
Bezirlsobrigteit persönlich zu stcNen, und über
anempfehlende Eigenschaften auszuweisen.

Beziltsobrigtelt Wcixelberg dcn 16. Auaust

Z. I ' 5 2 . (3) ^ ^ 3lr. i9^ .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Sor.neqg wird be»
sannt gemacht: ^g sr>l von tiefem Gelichle auf
das Gesuch deö Philipp Mesche, Curators des
blocsinnigen Math,^S B l i an t , die Feilbiclung ter,
zum Anton Sterger'scden Bellasse gehörigen, dem
Psacrbofe Is ;g. 5ub Rcct. Nr. 2c) zinsbaien, und
gerichtlich aus 9a ft. gsschähten drei Ueberlandäcker,
Vibem genannt, dewilli^ct, und zur Vornahme
der Feilbletung der erste Termin auf den ,2. Sep-
tember, der zweite auf ten , , . October, und der
dritte auf den ,2. Noocmvcr I. I . , jedesmal um
9 Uhr Vormit tags, im Orte der Real,tät bei
Toomischel, mit dem Neisahe angeortnet rrorden,
daß, rrcnn diese Accker weder bei dem ersten noch
zweiten Termine um den Schähungspreis oder dar,
über an den Mann gebracht werden tonnten, sie
bei dem drillen auch unter der Schäyung vertauft
rverden würden.

Die Schätzung und die Licitationsbedingnissö
tonnen hicrocts eingesehen welker.

Bezirtggelicht Scnkega. den 26. Apl i l »L23.

z. Z. 4 i5. (2) Nr . 26).
E d i c t .

Von dem s. t. Bezittsgenchte Id r ia , rvcrden
die^ nächsten Annrirandten dcs, am 9. Jänner
I- I> zu ^üria ohne Testament veistordenen jubilir«
ten (ZlModielerü, Elnes^ (Znhuber, mit tem Vei«
say? vorgeladen / daß Icne, die nach demselben ei»
nen Orbsanlpruch haben, oder zu haben vermeinen,
sich so gewiß binnen einem Jahre, sechs Wochen
und drel Tagen, hierorts anmelden und ihr Erb-
recht ausweisen sollen, als widrigenb das verlas«
senschafcs Adkanelungsgeschäftzwischen den Elfchti»
nenden der Ortnung nach ausgemacht, und oas
Verlahvecmogen Jenen aus den sich Anmeldenden
eingrantwortet werden w i l d , denen cb nach dem
Geseye gebührt.

schlich!,c!) wird bemerkt, daß nach Inhal t
eines, bei Gelegenheit ter Inventur unter den
Berlaßschliflcn des Ernest Enhubcr, vorgefunde-
nen Pasfes, l1<)c)., 21. October 1774, der Erblasser
zu Salzburg gebürtig, und der Sohn eineS hoch.
sülsilichcn hüftammer-Kanzlel.Mitvelwandten ge.
lresen ist. . .

KK-Bezlltsgellch. Idr,a am ,4. März »833,,
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s^ubernial - Verlautbarungen.
3. " 7 2 . ( l ) N r . 1646. c.

K u n d m a c h u n g .
Mehrere durch die ln der Nicht vom i 3 .

auf den i/,. Februar d. I . , zwischen Gtone
Ul'd Gtssana statt gefundene Beraubung des
Brancardwagens bcschädiqle Parlhcten h^ben
fur vle Entdeckung der Räuber, wle auch für
dlc sun^debringung der geraubten Effecten
Gelddclohnungen angeboren, und zu verab-
folgen sich verpachtet. S t . best.mmen nämlich
5 0!o «hres gemem,chaf:llcb«n geraubten Sl.?en-
tbllms, al'o V2I st. M. M . , «is Belohnuna
Demjenigen, welcher die Räuber «nldrckr, ur.d
dem l . s. Crtm.lialger.chte an;c,gi, nxnn aum
von d?m g rciubtkl» Gut? nichts mehr emqc<
bracht werden sogtc; dagegen 100)0 , also'el'
nen Betrag uon 16^,2 si. M . M. , für l?en Za«,
wenn auch das geraubte Elzenchum wieder auf.
gcfunden wird. - D.eses wird nut dem Bet-
'atze zur öffentlichen Kcnntn.b gebracht, daß «s
sich von selbst verstehe, daß auf dlese Belch,
nungen nur Privatpersonen, und keine solchen
öffentlichen Beamten Anspruch zu macheu ba-
den , dle schon vermöge ihres ^lmres zur Ent-
deckung der Thäler m.tzuwuken berufen sind,
oder auf d<n Gang der Untersuchung einen
Emsiuß zu nch-nen haben. — Vmn f. k. >«yr^
»chen Landespräsid.um. L l̂bach am 20. August

Joseph Camilla Freyherr v. Schmiddurg,
Gouverneur.

^- " ^ ' <» , Nr. ,63^7

zu zahlen sind,
laute des §. i 5 des G t ' ^ f . G e f e n b ^ ^ n
The.l^, die Strafe der körp^l.chen ^ . " '
m.t Btockstreichen einzutreten hat. '— v ^ ^
"N 3. August i335. ' " ^

Ioftpl) Camillo Freiherr v. Schmioburg,
Bandes - Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

F r a n z Ritter u. I a c o m i n i ,
k. k. Gubernial.-Secretar, als Referent.

Stavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. i i 26. (3) N r . Z669.

E d i c t.
Von dem k. k. Stadt« und kandrechte in

Arain wird bekannt gemacht: Es sei über An-
suchen der k. k. Ka,nmerprc»uratur, in Ver-
tretung der Armen der Pfarren Reifniz und
Nemnarktl, als erklärten Erben zur Erforschung
der Schuldenlast nach dcm am 3. Ju l i l. I .
verstorbenen Dechant, Valentin Preschern,
dle Tagssitzung auf den 7. October d. I . , Vor-
mittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt-
uno kandrechte bestimmet worden, bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für.cmcm Rcchtsg''unp,e Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rechtsgeltcnd darthun sollen, widrigens sie
die Folgen des §. 814 b. G. P. sich selbst zuzu-
schreiben haben <verden.

iai,bach den 9. August i633.

Z. " 4 8 . l2) N r . 5659.
E d i c t.

Von dem f. k. Stadt - und Landrechte in
Krain wird hlemlt bekannt gemacht: Es se» über
Ansuchen der Nos^ia Pachn-er, gebornen Tys«
sen, ais Johann Tpssen'schen Miterb,nn, die
öffentliche Feilbietlllig des, zum Johann Tys-
scri'lchcn Verlasse gchörlgen, in der Herrngasse,
5>ld öonsc. Nr . 2 l 5 , aeleqenen, auf 6670 st.
/̂ 0 kr. , gerlchtllch gesx'!)ten Patldenkhauses
bewilllget, und hiezu der Tag auf den 3o.
Gevlember l. I . , Vormittags um i i Uhr uor
dlisem Gerichte bestimmt worden, wozu dle
Kauflustigen mlt dem Beisatze vorgeladen wer,
den, daß die ^lcltatlonsbedmgrusse <n der dieß-
sritlqen N?gli1ratur zu den gewöhnllchen Amts<
stllnden, oder beim Franz M a l , Vormunde
t?r Tyssen'schen Pupillen eingesehen werden
können.

Lalbach den lZ. August z833.

Z. »iä9 (2) N r . 5979.
Da he» diesem k. k. Stadt « und Land-

rechte e»ne CriMlnal - Actuac - Stelle mit ^ m
lah^l'chcn Gehalte von 6c»a st. »n Erledigung
gekommen üi , so haben alle Icne, welche dlese
Gtclle zu erhallen wünschen, ihre gehörig be-
legten Gesuche/ und zwar, wenn sie bei einer
andern BeHürde dlcnen, durch >hre Vorstehuna
binnen lner Wucüen bei diesem Gerichte cmlu«
brlngcn, sich darin über ,hr? Kenntnisse, bi-s
h«jgl!D!en!)lelstung und M ^ a i i t a l , lnsblson,-

(Z. Amts-Blatt Nr. I0Z, d. 27. August läöZ.)
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dere über dcn vollen Besitz der krainerischen
Sprache gehörig auszuweisen, und auch a n ^ -
zelgen, ob sie mtt ugend emem Beamten dieses
Stadt < urib kandrechts verwandt oder ver,
schwagert sind.

ialbach am 20. August l633.

Aemtliche H7erlautdaruttgen.
Z. 1̂ 7» (2)

K u n d m a c h u n g .
Von Vem k. k. Vcrwaltungsamte der ver-

einten Fondsgüter zu Landssraß wird hiemit
bekannt gemacht, daß in Folge Bewilligung
der wohllöbllchen k. k. i l lyr. Cameral-Gefallen-
Verwaltung vom 27. Jul i d. I . , Z. 11829 ^
die sämmtlichen, zu den Staatsherrschaften
Landstraß und Pletterjach gehörigen Erdapfel-
zchcnde ln den nachbenannten Gemeinden und
Tagen in der hierortigen Amtskanzlci, jedesmal
von 6 bis 12 Uhr Vormittags, und nach Er-
forderniß auch Nachmittags werden verpachtet
werden. —- Von der Herrschaft ^andstraß —
am 10. September ig53 der dießjahrige l?rd-
apfclzehend»Ertrag von den Ortschaften VVt̂ >-
8lQ, Altendorf, Obcrfcld, Grüble, Ober-
lind llnterprecope, vodravg, Di)!»!^^. i?l>,vvcn-5t,
^!8i3t,'!lc!, Groß- und KlciiN'oden,!^ k n a l l e -
l i a , Ober- und Unternußdorf, süolwzoknx,
8llVl6, 3lilio^Xj o»tl)lv^ I)«!l,''t:l,il,^ Kersch-
do«f, Vl?l'!.»l8Qli<:^ We l l» f< , ^^tl!<.'!»?'.Q) K o -

^uulio^. Nll l iou«) Hullok<2) Arch, Gerschct«
schenvorf, X^II^rixZ^, hell. Krcuz, ^ l̂>laui>./.^
8^>^,vll.?>) 8l.oj)l)s:, Î L cisolilnl/.c;, d?.nn von
dem Mraschaucr'Baufclde^ uvn dcn Keuschlern
ii^ Ver Kr.1k.n1 , und vom Slraschahofc. -—
Vcn der Herrschaft Pletterjach — am l l .Sep l
NMver lL53 der Erdäpfclzchcnd ron den Jah-
ren »653 und iÜ5^t in dcn Gcineindcn Wucsch-
ka und Plat ina, und in dcn Pfarren S t . Mar-
qa-.cthen, Weißkirchcn, Neuoeaq, heil. Drei-
faltigkeit, S t . Peter bei Wcmbof, Seifen-
berg, Döbernig und 3 t . Kanzian. — Hlezn
we " . l die Pacbtluingen eingeladen, die Zc-
hcndh»lden aber ermncn, daß sie uon dem Ein-
slandsrecdtc entweder glei^ d?i der Versteige-
rung, oder binnen dcn dn'.mf folgenden sechs
'Tagen so gewiß Gebrauch zu machen haben,
als sonst diese Zchendc dcin bei der Versteige«
'ung verbleibenden M^stbieter in Pacht belas-
sen werden würden. —- K. K. Ve!'w.il:ung5-
«nu ^anosiral; am lö . August iü5Z.

Z. i i 5 2 . (2)

G a r t e n - , W , esen, und W e i n g a r t e n s -

V e r p a c h t u n g .

Von dem^ k. k. Verwaltungsamte der ver?
einten Fonosgüter zr, kandstraß ^uo hiemit be-
kannr gemacht, daß ir> Folge Be,villlgun<; der
wohllöbllchcn k. k. lllyrischen Eameral-Gefällen«»
Vermalrung vom 20. Allen»'.'! d. I . , ^ . ,5^72
D., dle liersteigerlmgsweise Verpachtung der,
in den Psarren Lünd^raß, Arch und heiligen
Kreu; gellgmtn Staatsherrsckaft Lüsidstrasl
ser Melcrel und Lfibgeütng^l-ünde, bestehend
in 1 l5 Parzellen Aecker, Wiesen, Garten,
H^lih i'?,dcn und WelNssärten. auf neun n»H-
emander folgende Jahre, namllch: vom 1. No«
vemker 18 IZ , bls letzten October 18^2, am
12. Veptemblr l. I . , Vormittags von tt bls
»2 Uhr, und Nachmittags von 2 b«s6 Uhe, m
der hiesigen Amtskanzlei werde abgehalten w?r-
den, wozu dle PaHlliedhaber zu erschallen
mit dem Beisaye emaeladen werden, d«3 die
dießfattigen Bedingnlssc täglich eingesehen wer,
den können. — K. K. Verwaltungsamt iand»
straß am 22. August i823.

Z. l l 5 / . <^) N r . 7 i l9 j423. W .

K u n d m a c h u n g .

Vezüglich d«r Mautbeinhebung in den
Stationen ^ l a n m s , S l . PeierS- und Pallas
na,Vorf iadt in Lslhach, dann K l . M<t?m,
durch das VtrwaltuuqsjHhr 18Z4, wlrd. Mlt
Berufung auf die Kundmachung der k., ?. i3y«
risHcn Cilmeral l GefalliN < Verwaltung , <icio.
22. Ju l i iLHZ, Zahl l I / ^ 7 W , , eine zweite
Versteuerung, und zwar für die erste und drüte
Station «uf den i ) . Elsrtcmber l. I . mlc den
LluLrufcprelsen uon 76,2 st. 53 kr. und 224 st.,
für dle za»e»t< Mauthstatlon auf den ,2- ^dcp,
tembcr l833 , mit dem Ausrufsprcise rr.
l l o : ft., und räcksichMch dcr S ta twn Ss .
M^rein auf dcu io . desstlben Monats mit dem
Alisrufeprc'se »on l5ci2 si. ausgeschrieben. ^<
D«e genannten zwei Lmienämtermautbe we?«
den biim gefertigten Infpcclorate, die Mauth
in Planina bei dem dortigen Ortsrichter, und
jene von S t . Marein bei der löbl. Bezirks-
Vhrigkelt in Welxelbura »n den Vormittags-
stunden von l o bis l2 Uhr, ausgebotcn wer,
d tn , rvobei auch die Annahme schriftlicher Of-
ferte Stat t findet.

K. K. befallen-Inspectoral in Lqibach
am 25. August 1332.
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Z. l»74. ( l ) Nr. 25g2.
V e r l a u t b a r u n g .

Ueber die Bcischassung von fünf Kasten,
zur Aufbewahrnr,g der Kanzle»-Matenallrn
und des D<uckpap«lves im magistratllchen El»
ftcdlt-^ocale, n'nd in Folge löbl. Kreisamts«
Verordnung vom 20. Ma i l. I . , Zahl 6675,
tm dießämllichen Rnthsiaale, «m 4. des tom-
mendcn Monats September, Vormittags um
20 Uhr, die Mmuendo - Llcitaiion abgehallen
werden; wozu alle UntlrnchmungsluNlgcn hie«
mtt nngtledcn werden. — Stadt« Magistrat
Lllldach am 22. August i8Z2.

L i q u i d a t i o n ,
nack I g n a z M o ß b r u g g e r , «2,16. S e p ,

t<mber i833.
Von dem Magistrate der k. k. Kreisstadt

Marburg wnd blkannl qemacht, daß man nach
den am 20. Avrl l ,853 erfolgten Absterben
dcs bür^ r l . W-,ßgerberme,Ntrs Ignaz Moß<
br«gq^er, die Llqu'dationstagjatzung auf dm
,6- Alevtember iLZZ, Vormittag von 9 bis 12
Uhr lm hiesigen Rachsjimmer angeordnet ha«
be. D>cjclilg?n, welch« suf den Ignaz Moß-
blucict'lschcn Verlaß «us was lmmcr für emem
Rccl)lßa^':^df eif'cn ?l,isr»ruch zu stellen t^r^ei^
nen, werden daher aufgtfordert, ihre anfälligen
Ansprüche und Forderungen so gewiß anzusicben
unv ^u t,w,ls<n, w.drlgenö der VlUaß ohne
allcr fcvn cre Rückficht abgehandelt und emgeant«
n?l.'Nct lvc'dss, wird.

M l ' .M ia t Marburg am 2, Augukf isiZI.

Z , i l 6 6 . " ( i ) ^ " ^ N r . ö?.
P t l n u e ^ d o , V e r h a n d l u n g .

Von derIr,sp,ction der kl'iNlnr»s<5< <Un.
dü^.-n Realltaten, w»rh zur Ued^l.ssl.ng d.'r
Co.',1iri'atlon^ Arbeiten im Lap.dhau'e zu ^ n .
dach, pl'9 i 8 3 3 , welche jusammn auf 222 5.
20 2.l5 kr. duächaltcrlsch ueranl'chlacz^ sind,
am 2. September d. I . , Vormittag l>on l» bis
32 Uhr, im deutschen Haus? .« jfavbHch. , ^
Amtflocale des f. k. Bczuks. Eomuilss^tizles
t l r Umgebung Laibachs, cme Minuentw-Vcr-
handllN'.g a^th^lrcn we».dkli, wozu man ^mwt ,
liche Untexnchmuligsllissige mit dem Unhinge
cinladcl, daß sowohl die Gaudtvise, alü die
^iclrationshedlnqnijsc in dcn genohnllchenAmts«
Nund^li auch vor der Verhandlung «inge.fehcn
werden könncn. — ^nboch am2^. Auguft i833.

vermischte VerlAulbarungM.
z. 3' »?. (2) 3ll,, 2l52.

O d i c t.
Von dem vereinten BczillSgerichte zu Rad-

MilnnHdslf m ^l ly l iö i^, ,ruo dem mN'ttannl wo

abwesenden Malhios NösMalin, geboren zu Ober«
cltol ' . haus .Nr . 6 , im Bczilse Natmannsdclf,
(Kleiö i^aidacd, Lond K la in . ) 57 Jahre a l t , wel«
cher zu Meltau, und vc>r t2 Jahren in ?l.i?ien als
Ledelcrgcseslc im D>e<iste gcfiant'en ist, durch ge»
genlDänit,cS Ydict bcsar,»'t ärgeren: Es hade ihm
scin vcrftordencr Brudcl Caspar Rößmonn, Lede«
relmc'ster »u P l t t a u , in feinem schriftlichen Testc».
mente. l^^o. l / i . M ä r , 1827, ein Vermächtniß
von 600 , i . M . M . utiter der Bedingung seines
ZunivlllschcinlommcliS, binnen ,0 Jahren mi ldem
we,celn Beisätze zuaedachl, daß im Falle er b,n-
nen der er»rädntcnFrift nicht zum Vorscheine som«
men lrürde/ daß Vcrmächtniß der Dl?iothea Röß»
mann/ EbtN'irthinn des Elblasseit, vcrbleiren solle.

M^ihias Noßmonn hat taher n^egen Ueber»
nähme dcö Hermächlnlsies cntiredcr selbst bei die«
sem Bezirssgenäte rechtzeitig sich zu melccn, oder
aber dem Hrn. v l - . Maximi l ian Wurzdach, Hof«
und Gerichtsaerocatcn zu Laibach, als für ihn
aufgestellten Curator, seine Behelfe hinsichtlich
feiner Gxissenl und Micat ion spätestens biß Ende
des Iabrcö 16I7 einzuschicken, sr»diigcnö er die
Folaen der Unleilassuna des e>n so andern nul sich
lelhst »Uiulcdrcibcn haben wird.

VereinteS Nelirlsgericht Radmannsdorf in
I l lpr ien den ^ i , December itt32.

3 . »l^2. (2) ac! I . Nl-. 877.
G d ; c t.

Dos Bezirksgericht der herlsckafl S^neebelg
machl tund: Os sci über Ans»ichcn tcs Andreas
Widn'.cr ron ilaaZ, n'ider Anton und Mathias
Ullc rou cdcnda, in die frccvtive Bersteigerung
dcr. scm ^ tp t t ln ^ebölige:-, zu Laas liebenden,
tcr lc^lliten Stadtqül l L.iaö eienstl'arcn, cmf I c^h .
ütschähte» 5)4 hcfst.itte, wegen schulli^en ,62 fZ.
2a fr. c. 5. c. gerviNigct, unl? zu. duscm Onde seien
b l l i Bi.^lcigclUl'üi?tecmine, und zwar: der erste
auf dcu 2Ü. S.ptcm^cr, de,- zl-rc>f? auf den 2ci'
O.t?del, uuo d«r drUte auf dc>n 26. Norcmder
l. I . , jetcö^al zu dcn gewöhnlichen vor- und
ndlbi^küf.Ulo aucd nachmittägigen Amtssiuncen in
Î ^«:a ocr Rcalilät zu Laaß mit te»n Beisot)c an«
geordnet worden, dalz t'es^ Realit^itn nur b^ der
dlitlöu Vclstei^clunnöta^sahung unter dem Schäz«
zun^swtN^e hintangtgcbcu werken würden.

Di^ ^cdä^ullg und Licilationsdedingnisse fo«»
nc„ täglich,u tcn ßcuöünllchcn Aml5ftun0en hi<r«
ottö cinkcfthin n>elden-

Bc^lltsj)esi.tt tt» i)tllsä)aft Schneebeeg am
iH. Ilussutt iL25.

g . »,45. (2) aä I . 3^r. l»25.
E d i c t .

Das Bezitksgell^t -xr h^lsckaft Schneeberg
Macht l u n d : Gö sei zur Anmeldung der Verlaß-
Actiren und Passlre»! na<l)d<m, im Ju l i l. I . zu
Glohbera :>l> «n^s^w velftordenen halbhüdlels,
Mütchäuü M i l l a u i , die Tagsahung auf ten 7.
Ecx t lm l ' , l l- Z . , Flüb cj Uhr, vor diesem ss>elich.
te mit Anhang dlü 8i^ccn §. l.'» G. B . angcord«
net worllcn.

^BczitlSgeiicht Schneeberg dcn 2^, August
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, . Z . 4,y. (2) Nr . 2.7
E d i c t .

Van dem k. t. Bezirksgerichte Idr ia werden
die nächsten Anverwandten der am 3,. October
»L5i zu Idr ia ohne Testament verstorbenen Silber,
dinderswitwe, Anna huaNa, mit dem Beis.iye
vorgeladen, daß Jene, die nach derselben einen
Srdsanspiuch haben, oder zu haben vermeinen/ i'ich
ss gewiß binnen einem Jahre, sechs Wochen und
dre^ Tagen, hlerorts anmrllen uno ihr (Krdrecht
ausweisen sollen, als widrigens daö Verlassenschafts»
Abhandlungsgrfchäft zwischen den Erscheinenoen
der Ordnung nach ausgemacht, und da6 Verlaß»
vermögen jenen aus ten st^) Anmeldenden einge»
antwortet werden wird/ denen es nach dem Gcsehe
ge buhlet.

K. K. Bezirksgericht Zdnaam , . April »835.

Z. , i 63 . (,) ^ I . Nr. »33..
F e i l b i e t u n g s « G d i c t .

Von dem Beziclsgeclchce der Herrschaft Freu.
denthal wird bekannt gemacht: Fs f«o über Ansu.
chen des Andreas Lasnig oonBriscbe, in ocn krei.
»rilligen Verkauf seiner der löblichen Herrschaft V i l -
lichgraft, zul) Rect. Nr. lo6 dienstbaren, zu Vri»
sche nächst NiNlckgray. zu!, Haus. Nr. »0 lieben«
den, auf >5a5 ft. 5ä lc. bewertheten ganzen Hude
sammt Un- uno ^ugehör gewUUget, und zur Bor«
nähme derselben die einzige Tagsahung auf den
26. September l. I . , Früh um 9 Uhr »n I^ucn
Brische anberaumt worden, wozu oie Kaufiuftigcn
zur Erstehung dieser vorlheilhaft gelegenen Reali»
tät hiemit, die Tabulargläublfter aber mittelst Ru-
triten mit dem Ieilahe verständigt werden, daß
die Licitatlonsbedlngnisse stets in dieser Amlülan^.
lei eingtsehen, oder davon Abschriften erHoden wer«
den tonnen.

Bezirksgericht Freudenthal am 23. August ,833,

Z . 1163. (^) N r . 1010.
V e r l a u t b a r u n g .

V o n dem Bezirksgerichte der svtaatsherr-
schafc Sittich wird bekannt gemacht: Es sey
auf Ansuchen de6 Hrn.Di-. Homann, als An-
ton Tlchebulür'scher Eoncursmasse, Vertreter
von Dob / die Edictalfrift zur Anmeldung der
Gläubiger bis Ende September l. I . , verlan»
gert worden.

Bezirksgericht Sittich den 1. August i83Z.

N. .16». (i) Nr. i5^2.
Y d i c t.

Von dem vereinten BezisksgeriHte zu Nad«
niannsdorf wird hiemit bekannt gcmactt: Vs seo
über Ansuchen des Joseph WaNand, durch seinen
Bevollmächtigen Hrn. Dr. Lorenz NoNck, in die
executive Feilbietunq der', kern Matthaus Wa l .
land gehörigen, zu Neroach, »"K haus« Nr. 1 ge«
legenen. der Herrschaft S te i n , 5uk Rect. Nr. ^3
^ilnstbaren, mit dtm execution Pfandrechte be»
legten, gerichtlich auf 36a ft. 5o lr. geschälten Hu«
de, und oer auf 9^ t l . dewerthelen Fahrnisse, we«
gen aus dem Urtheile, cläo. 29. December i93a
schuldiger Hl54 fl. 2» 3 ^ tr. c. 5. c., gewiN'get,
uno zu deren Vornahme die Tagsazungen aus oen

. ' 9 . September. ,9. October und ,9. November
d. I . . jedeömal '^olmittag ron 9 b,g ,2 Ubr mit
dem Beisaye angeordnet, dah die Realität und
die Fährnisse nur bei der drillen Frildictuna anH
Ullter der Schätzung b'nlangeaeden wcide«.

Der Grunrvuchsercract. ^ie Bedingnisse und
das Schähungsprorocoll st«hen Ieoeimann täglich
hierorlK zur (Einsicht bereit.

Veremtls Bezirkögecicht Radmannsdotf a,n
g. August »633. ^ ^ ^ ^ '

Z . >»6o. (,) all I5xl>. Nr. ^76.
^ e i l b i e t u n a S » G o i c r .

Von dem Nezilks^erickte Senosnsch wird biv»,
mit kund gemacht: (HZ sei auf Ansuchen des M i ,
chael Schuscha von Nlederdocf, in die öss.>nll»Ue
Feilbietung der. dem Loreriz »^chulcka zu Vlicdcr.
docf gehörigen, der l)ellschafc Scnos1>ecsch, 5uk
Rect. 3lr. 3» »j2 zinsbaren ,^^ Hübe uno i>Ü l)u»
be < wovon erstere auf »»26 si. 2« kl. , und le^ere
auf 6g5 ti- 45 kr. (z, M . , n?ch Abzug der jädcli.
chen Lasten geschaßt worden ist, wegen schuldign
45o fi. 52 kr. gewllUgcc, un) ,u deren Abhaltung
im Orte 3liederoolf der erste Termin auf den 16.
J u l i , ozr zweite auf den ,7. August ur.2 dcr drille
auf den »7. September d. I . . jedcsin^l Bormi t .
tags um 9 Uhr. mit dem Bcis^tze festgcsedt wo l .
den, daß, faNs diese Ne^litäl.-n weder v^i dec
ersten noch zweiten Fcilbilwngstags^ung um den
Ochayungswerlh oder darüber an Mann gerracht
werden tonnten, solche bei der dritten Luch untcr
demselben hintangegsbcn weccc-n würden. Wozu
die Kauflustigen mit dem Beisahe eingeladen wer-
den, daß sie die Schätzung uno ^'u.-^ation^bedlng,
nisse täglich Hieramts einsehen, oder deren Aoschrif»
ten verlangen tonnen.

Bezirtsgelicht Senosctsä? den , . Juni iL23.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweilcn

' HeilbictungStagsayung h^t sich tcin Kaustu-
lliger g<meldct.

Z. 1097. <2) «ll N r . 23».
P f e r d e - L i c i t a t l o r ' .

V o n dem k. k. Karster Hcfgesiüttawte
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
ßrachi, dos) am 10. Scvccmber i 3 ^ I , um die
Hote Vormittagsstunde zu ^lpr iza, nach'sehel'd
verzelchncte k. k. Hof>)e!ll,ucßftfnde witlelst öf<
festlicher Verweigerung an den Meistbietenden
gegen glclch bar? Bezahlung werden hintange,
geben werden, a ls :

N r . , 5 . I.liQll'ol'.?, B t u t t e , HermclM/ l L
Jahre alt. N r . 52. IXc^'u ' / l tana, S t u l l e ,
Ral.'P, i 3 Jahre a l l . N r . 25. 5j^!^v) ' , Hcngss,
Honlgschimmcl, 5 Ilchre alt. N r . 7. ä^ Iav) .
Wal lach, «HHimm^l, ^ Jahre alt. N r . i ^ .
k lozcovw«, S l u t t c , ^ 'ch:f"Hs, I Jahre alt .
N r . 5o. KareUg, S t u t t e , Schünmel, 1 Jahr
olt. N r . 16. ^lnl-occc») Hengstfüllen, Ech'mm^l,
^ Monate alt. Sodann Uler Paar gui gci'.aht,
te Z,«.,gocvses>.

Llpplza am 10. August i 3 ) 5 .



Anhang zur Nmbmhrr Nntung.

F-rcmvcn - Anzeigr.
A n g e k o m m e n i^en 22. August l 8 5 3 .
Hr, Ioscoh Baumann, Komiker, von (5iIIi. —

Hr. Peter Gläser, Schauspieler, von Grätz — Hr.
Philipp Braida, Vezirkscommiss^r. und Hr. Anton Ker-
schel, Kreiswundar;ti beide von Toplch.

Den >Z Hr Fran; Bardeali, Handelsmann;
Hr. Nikolaus Graf v. Vozzo Sorgo, B.'si^er, und
Hr. Andreas Kranz, Großhändler; alle drei von Trieft
nach Wien. — Hr. Samuel Verggrün, Handels-
agent; Hr. Herwarth Flcnhcrr v. Bittenfeld, kö'nigl.
preußischer Liclitcnant, sammt Gemahlinn; Hr. (Zaje-
tan v. Ricci Oda. Besitzer; Hr. Wilhelm Sch.lbert,
«Professor; Hr. Ludwig Simson, Prcdigtamtscandi:
dat, und Hr. Adolph Suertz, köingl. preußischer Oder-
landes'Gerichts-Referendarills; alle sechs von Wien
nach Tricst. — Hr. Sannnl Hirschler, Handelsmann,
von Trieft nach Kanischa.

Den 24. Hr. Andreas Visini , Criminalaktuar,
von Wien nach Trieft. — Frau Caroline Vynnon,
Gattinn des englischen Consuls, von Trieft nach Wien.
— Frau Maria Bcaucher, Bemittelte, von Gottschee
nach Gratz. — Hr Joseph Kloger, Handelsmann,
sammt Familie, von Glätz nach Trieft.

Den 2ö. Hr. Joseph Deutsä' , I ) , . der Medi-
cin , und Hr. Paul Sceinitzer, K.nifniannssohn; bei,
de von Gratz nach Trieft. — Hr. August Ehlers , Tri«
bunalauskultant; Hr. Wilhelm Grümbeg, Tribunal,
rath, und Hr. Lcdcder, Or. dcr Medicin; alle drci
von Trieft nach Grätz, — Hr. Ludivig Forgals, P r i -
vater, und Hr Friedrich Mauerhofer, Kausmannssohn^
beide von Wien nach Trieft.

Abge re i s t den 22. A u g u s t 1 8 3 2 .
Hr . Camilla Graf v. Thurn , sammt seiner

Schwester Chriftine Gräfinn v. Thurn, nach Gratz.
D tn 25. Hr. Eduard Freyherr v. Grimschitz,

k. k. Concepts-Practikailt, nach Wien.

beneid. Durchschnitts - Ureisb
in Laibach am 2',. August »853.

Mark tp re i se .

Ein Wien. Mctzcn Weihen . . 3 ss. 2 314 kr.
— — Kukuruh . . — . » _
— — Halbfrucht . — .. — ' '
— - Korn . . . 2 , , 2 , ^ „

- Gerste . . . . . . . ^_ ^
— — HMe . . . 2 ,. i o 3 ^ .,

- — — Helden. . . 2 „ 12 ..
— — Hafer . . . 1 „ 10^/^ „

R. U. Nottonehungen.
I n Gratz am 21. August i L I Z :

85. 5. 63. 23. i5.
Dle nächste Ziehung wird am i , . Eep-

tlmdev iLZZ in Gray gehalten werden.

<5ours vom 21. August 1833.
M.ttelpreis.

Staaceschuldverschrtibungen »u5v.H. (ülCM.) 9^9ji6
vetlo detto zu/! v .H. (>nCM.) «6^ l j
decto detto zu2 î z o.H. (in CM-) 5Z^4
delto delta zu i ». H. (in CM. ) 22 i3^52

Verloste Obligation. .Hofkam. ^ , . « « > > / - , - ,«

D^rlenc.,b <n Äiain u. A<'ra.< > ^ ^ ° ' H ' ^ ^ —
l ^ L Odlizat. dlr Stand« v . /^"^ , " 'H' l >3 ^
Tyrol (zuÄl)2o.H.V3 —

D^rl. mit Vtrlos. v. 1.1821 für « 0 fl. (in CM.) »322l4
i)dl>ga>!or>. der alldem, uno

Un>zar. Hofkammer z«2 v. H. iin CM.) ä3
(Aerarial) (Domest.j

obli^arionen dt l Stälide (C. M.) (O. M.)
v. Ostiircich uttltr und iu3 v-H.^ — —»
ob dcr Knns, von !Nöhl zu t l / l v.H.l 53 îj2 ^-.
men, Mahlen, Schle« zu2i /4v.H.> — —
st^n.Stcneimalk.Karn- zu» vH.» — —
ten, Kcain und Görz zu i Z/ä v-H. s — »>

Ktavt- unV lanvrcchtllche Verlautbarungen.

Z. 1166. (1) N r . 5«90.
Von dem k. k. G l a d t , und Landrechle

in Kram wird dem unwissend wo befindlichen
Georg Podworscheg und seinen gleichfalls un«
bekannten Erben mittelst gegenwärtigen Edicts
erllinert: Es haben wlder sie be» diesem Gerich-
te die Eheleute Anron und Margareth Maren-
l o , Eigenthümer dcs Hauses Nr . 20, ln der
Pcllana-Vc>rstadt, wegen Verjährt- und Er-
lvschenerklä^ung der Erhschaftsforderung des
Georg Pl)dworscheg, aus dem Eheoertrage,
ääo. 2c». August 1735, i n ^ d . 1/^. Mai 1769,
pr. zoo ft./ die Klage eingebracht, und um
richterliche hülfe gebeten, worüber dle Tag,
sayung auf den 16. November l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr, vor diesem Gerichte angeord-
net wurde.

Da d.r Aufenthaltsort der Beklagten, Ge- .
org Podworscheg und seiner allfalligen Erben
diesem Gerichte unbekannt, und well selbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrcr Vertheidigung und auf
ibre Gefahr und Unkosten den hlerorligen Hof-
und Gerichtsadvocaten ^ r . Oblak als Euracor
bestellt, mit welcdem dle angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden nnrd.

Georg Podworscheg und dessen allfallige
Erben werden dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei-
nen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
lhre Rlchtbbthelfe an dle Hand zu geben, oder
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auch sich selbst einen andern Sachwalter zu be-
fiellen und dlesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt lm rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbeson-
dere/ da sie sich die aus ihrer Verabsaumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen baden
werden.

Laibach den 16. August i633.

Aemtliche Verlautbarungen.
2 ' ^ 7 7 - ( l )

Bei der k. k. Provinzial« Btaatsbuchhal-
tung wird für die Dauer der BeheltzungSzeit
in dtm d'eßiährigen Winter em Ofenheiyer
aufgenommen. D«e näheren Bedingnlsse sind
daselbst lm Amte, in den gewöhnlichen Amts»
stunden von 6 bis 12 Uhr Vormittags, und
von 4 bls 6 Uhr Nachmittags zu erfragen. —
laibach am 26. August i333. ^

F e l l b i e t u n g s - Ed , c t .
Von der k. k. Berggerichts-Subssitution

für K ra in , Görz, Triest und das L.torale m
laibach, wird bekannt gemacht: Es habe das
löbliche k. k. Bezirksgericht Staacsherrschaft
Lack mit Zuschrift vom 23. Ju l i d. I . , s i r .
9 l 3 , über Ansuchen des Herrn Dr. BlafiuS
t roba th , Curator der Ursula Thomann'schen
Verlaßmasse,, die executive Versteigerung des,
de« Matthaus Nastran gehörigen Tag<Ham-
wers, Donnerstag »n der fünften Reihenwoche,
zu Untereisnern bewilliget, und um Vornahme
dleser Versteigerung hleher das Ansuchen ge-
stellt.

Zu diesem Ende werden drei Feilbietunqs-
Tagsatzungen/ und zwar: die erste auf den Zo.
September, die zweite auf den 3 i . October,
und die dritte auf den Ja. November d. I . ,
jederzeit Vormittags von g bis 12 Uhr , im
Orte Bergwerk Elsnern, im Hause des hiezu
delegirten Gewerken- und Bergbau«Commiffärs
Herrn Jacob Preset mildem Belsatz? anberaumt,
daß, falls diese Rad- und Hammerwerks-sn-
tität weder bei der ersten noch zweiten Feilbie-
tungstagsatzung um den Schätzungswerts pr.
l o o fi. C. M . , oder darüber an Mann ge«
bracht werden sollte, solche bei der drttten auch
unter der Schätzung hintangegeben werden
würde.

Wovon auch die intabulirten Gläubiger,
Mar t in Nassran'sche Verlaßmasse, und Frau
Elisabeth Baronesse v. Kalserstein nnt beson,
d«rn Rubriken, dann die Kauflustigen mit

dem Beisätze verständiget werden, daß die ?i«
citütwlisoedmanlsse bc» dem Crecutionsführer
Hrn. Or. BlasiuS Crobath allhier, und bei dem
deleg,rten Fe>lbletungs»Eommissär Herrn Jacob
Presel in Eisnern eingesehen werden können.

Laibach am 20. August i L ) z .

Z. 1167. ( l )
K u n d m a c h u n g .

Bei dem Absatz-Possamte zu Landeck in
Vorarlberg, ist die controllirende l Accessissen-
stelle mit Zoo ss. Gehalt , gegen Erlag einer
gleichen Caution in Erledigung gekommen. —
Was in Folge Decrets der k. k. obersten Hof,
Post-Verwaltung, ääo. 14. l . M . , Z. 6445,
mit dem Bemerken kund gegeben w l rd , daß
die Bewerber um diese Dienststelle ihre Gesu-
che beider Ober-Post-Verwaltung zu Inns-
bruck, im Wege ihrer vorgesetzten Bchörde
einzureichen, und sich darin über die Stus
dlen, Post-Manlpulatwnskemitnlsse, bisherige
Dienstleistung und Gprachkcnntnisse legal aus-
zuweisen haben. — Von der lllyrlschen k. f.
Ober , Post - Verwaltung. Lalbach den 23.
August i833.

vermischte Verlautbarungen.
F. »t6q. (1) 2ä Nr. '420.

F e i l b i e t u n g s . V d i c t .
Pom Nezirssgerichte Wippach wird hiemit

öffentlich detannt gemacht: Es seye über Ansuchen
der Oheleute Johann und Anna BraMna von Sa»
pufche, wegen zuerlannt schuloigen ZIc» ft. c. 5. c.,
die öffentliche Feilbietung der. den (Hheleuten An»
breas uno Tberesla Hlibiel zu S îpusche eigenthüm«
lichen, auf 1935 fi. M> M . gerichtlich gtschähten,
der Olunoherlsckast Wippach, 5u^ Nusiical.Grund«
buchö.' lomo I I . , N i . W ^ , ^ l d . ^ol io 4g5,
Rect. Nr. ioj46 diensidaren, in Sapusche unter
Oons. ^ahl 16 behausten »7^72 hude, und rück»
sichtlichen Realitäten, im Wege der Execution be«
will iget, auch seven hierzu oiei FcilbietunMagsaz«
Zungen, nämlich: auf oen 6. August/ 9. Septem»
her und 9. October d. I . , jedesmal von Flühe 9
bis 12 Uh l , in I^oco tcr Realitäten zu Sapuscbe
mi ldem Anhange beraumt worden , daß die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Hckähungsrrellh, bei der
dritten aber auch unter oemselven hintangegeben
weiden würden.

Demnach werden die Kaussustigen dazu zu er«
scheinen eingeladen, und tonnen ,«zwischen die
diehfaNige Schäyuna. dann Aerlaufsdeoingnisse
hieramtö täljlicd einsehen.

Bezirksgericht W'ppacb am äo. M a i »833.
A n m e r k u n g - Vc i der am 6. August d. I .

abgehaltenen eisten Bersteigerungstagsazung
hat sich te;n Andieter gemeldet.

(2. Amts-Blatt Nr. io3. d. 27- August iö23.)
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Z. 1170. (») 26 Nr. ^69.

E d i c t .
Vom BezirlSqericbte Wippach wird kund ge«

mucht, daß zu Folge gepflogener Untelsuckung
Fran, Schigur von Dobrava, wegen IcisinneS un»
ter Kuratel gestellt, unv demselben Johann Scd«.
gur von Panezbe, als lZurator besiclll worden sei?.
GS werden daher aNe Jene, welche mit dem Franz
Schigur in ŵ >s immer für Recdts^ngclegenheiten
liehen orer nocb lammen düi f len, angewiesen,
solche Mit dem bestellten Curator auS,utsaarn.

Bezirtsgerichl Wippach am 2a. August » « " .

Z. . . 7 ' . ( ^ ^ ^ ' ' 266.
. E d i c t .

Das Bezirssqecicht der Herrschaft Nassenfuß,
hat über vorläufig gepflogene Untelsuckung tem
Iosepb Schcttina von Nassenfuß, rregen erwiese-
nem hange zur Verschwendung die freoe Nerwal.
rung seines Vermögens abzunehmen, und densel-
ben als Verschwender unter Curatel des Anton
Scheleßnig von Nassenfuß zu sehen, für nöthig
befunden.

Naffenfuß am 3». Ju l i »853.
Z. ,»76. (1) lKxh. 3lr. 2078.

E d i c t .
Zur Anmeldung und Liquidirunq ker Verlasi»

passiven und Activen des scel. Jacob Ie r r ina , vul-
8« 3)lc>tion von Zheuza, wird die Tagsavung auf
den »3. September l. I . , Früh um 9 llhr vor
diesem Gerichte mit den Folgen des §. 6,4 b. G.
B . und mit dem Beisahe bestimmt, daß gegen
die ausgebliebenen Verlahschulonci im Klagsrrege
eingescklitlen weiden soN.

Bezirksgericht Haasberq am 17. Auaus? ,633.

Z. ^16^. ( i ) Nr . 622.
E d i c t .

Vor dem Bezirlsgerichte zu Tag ob Podpetsch,
als Al)h2ndlun>^dehöroe, haben alle ^zene,, welche
auf den 3lachlaß der am 3. April I. I . zu Krasch.
zhe vorstolbenen ONsabeth Omachna, aus was im«
mer für e,nem RechtSgrunde einen Anspruch zu
machen vermemen, am 12. September l. I . , Bor«
mittags um 9 Uhr zu erscheinen und dabei densel.
den rechlulcaftlq darzuthun, wiorigens sie ssch die
Folgen dcS §. 614 c». b. G. .B. selbst zuzuschreiden
haben werten.

BeiirtSgcricht Egg od Pobpetsch am 22. Au«
gust »63o.

Z. i iZs. (3) '̂  ^ ^ "
E r l ed ig te r B e z i r k s r i c h i e r s - D i e n s t .

Auf eine Bezlrksherrschaft in Unterkrain
wird für künftigen ersten November em Be-
zuksrichter gesucht. Nebst Wohnung und Kost
besteht der Gehall in H00 st. und elrngen Emo-
lumenten. Im?/ rmlche s,ch um dlese Bed,en-
stung in Kompetenz setzen wollen, werden er-
sucht, bis 14. September ihre belegten Gesu-
che dem Herrn Dr. Wurchach, enlwrder per«
fönlict) zu übergeben,- oder in franklrten Brie«
fen einzusenden. D M ^

Lalbach am 21. M u s i iö33.

Z. n56. (1)

Jemand sucht einen Darlehens-
betrag pr. 6oo0fl. C. M. zusammen,
oder auch in Posten zu 2000 fi., auf
sichere Hypothek anzulegen. Nähere
Aufklärung darüber gibt^r. Ovjiazh,
wohnhaft in der Wlenerstrasse Nr.
62, im ersten Stock.

Laibach am 22. August »853.

Z. " 6 5 . (1)

Ein schöner großer Meyerhof
mit guten Wohn- und Wuthschafts-
gebäuden in der Vorstadt Tirnau,
und ein Tirnauer Waldantheil (Wie-
se') sind täglich zu verkaufen.

Die nähere Auskunft erhalt man
im Hause Nr. 4 , in der Vorstadt
Tirnau.

Z. " 5 4 . (2)
A n k ü n d i g u n g .

Kostknaben werden in K l a g e n f u r t
au fgenomm en.

Der Unterzeichnete ist willens mit Anfan-
ge des künfiigen Schuljahres, das »st mlt i .
October d. I . , vier oder höchstelib fünf Kost«
knaben von Lalbach oder aue der Umgegend auf-
zunehmen. Jene ?. l . Aellern, denen daran
liegt, zhre E-öhne nicht alleln,n elsicr ordent-
lichen Verpflegung, sundern vorzüglich auch
unter emer guten Aufsicht und Behandlung
zu sehen, belieben sich um daS Naher« beim
Herrn Earl Mallp, bürgerlichen KleldcrMiicher
in lalbach, gtfallig frühzeitig zu erkundigen.

J o s e p h K ü h n e l ,
k. k. öffentl. Lehrer der vierten
Classe des zweiten Jahrganges,
wohnhaft in der Laset „gaffe,

Nr. 20a, in Klagenfurl.

Z . " 5 0 . ( 2 )

Bei einer bedeutenden Herrschaft
' in Unterkrain wird ein Forstnmster

aufgenommen. Das Nähere ist m
dem Zeitungs? Comptoir zu erfragen.
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Es ist in der

Z. A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in Laibach, neuer Mark t , N r .

2 2 1 , zu haben:

E n t w ü r f e
zu ,

e t n e m v o l l s t ä n d i g e n

Katechetisehen Nnter-
rieht

zum

Vehufe der Christlichen.
Aus dc,n

FlanMschen übersetzt und mit Zusätzen vermehrt
von

Andreas Nnß unv Kicolaus Wleis-
Vier Bände. gr. 8. P rag , 1824. 4 fi. ^3 kr.

Daselbst wird noch fortwährend Subscription
angenommen auf das schöne und so äußerst wohl-

feile Bllderwerk:

MaVer'sNmversum.
Heoes Hcfl mtt 3 bls 4 herrlichen Slahlstlchen

und erläuterndem Qextc kostet 20 kr.

Ferner auf das

Wfenning HWKOKZin.
Keme andere dculsche Zeitschrift ucreinigt

belehrende Unterhaltung, äußere Schönheit und
Wohlfcilheit in so hohem Grade, w»e dieses
V f t N M N g - M a Z a ) t N . 52 Bogen Text
mtt mehr als 25o seyr guten Abbildungen ko-
sien dre i Gulden!'.!

Auch lst zu haben:

D e r betende

Katholische Christ,
o d e r

Gebetbuch für katholische Christen,
die sich

ihrer Bestimmung gemäß beeifern, Gott im
Geiste und m ve»' Wahrhett anzubeten.

V o n

A. 6 . V a u e r .
Zweite verbesserte und flar? vermehrte Aufiage.

M i t z»?e, 5iupfern.
M^t Aprobation des hochwürdigstei» öischöfllchcn Qldlna-

riats.
AuzKbulc,, ,633. 5o kr.; — auf Dluckoelinpapier

A ft. lb t l . ; — auf Schreidvelm ^ st. 5o l l .

Liriscbe und romantische

V i c h t u n g e n
H u g o ' s vom S c h w a r z t h a l e .

Groß 12. (5i3 Seiten stars) in nettem Umschlage,
drosch. 1 ^.

Aeußerst wohlfeiles Wörterbuch der deut-
schcn Sprache.

H a n d w ö r t e r b u c h
d e r

deutschen ZVvNche
nach

I.^ C. Adelung's großem Wörterbuche mit
Rücksicht auf 5en Gebrauch in Schulen,
besonders aber f ü r B e a m t e und andere

G e s c h ä f t s m ä n n e r bearbeitet
v o n

^ . N. Achmiedel.
2 Bande in 4 Abtheilungen, gr. L. Wien, ,823.

(i65g Scicen stark) 2 ft. »5 kr.
Adelmig's großes Wörterbuch der deutschen S p r a .

che isl fur den G<schafibma»n ^u weillüusig, und
sein kleines Wörterbuch sel!>st ftr Schüler j l l lNlvoll«
ständig. Der Herausgeber hofft daher, d^ß gegenwär«
»ige Bealbeit>i„.q »uilttommen sein dürfte, da »r ge«
sucht hat in At'sehuog der Nechtsch>,'eibusiq, in d,r
Abänderung der H^up t - , Bei» und Fürivörcer, in der
Abwandlung der uinegelmäsiigen Zeitwörter und in
der Wortfügung dieses Handwölielbllch für Lehrer und
Schüler vorzüglich brauchbar zu machen; auch sind in
demselben jene Wör ter , welche in mehreren Pedeu.
tungen gebraucht werden. so wohl die verschiedenen
Bedeutungen erklärr, als auch die sonst von einem
oder d?m andern Worte abstammenden Redensarten
beigefügt worden»

P E ( S M E
PO

R O R O S H R I M
INO

ß II T A J A R S K I M
SNANE,

ENOKOLJKO POPRAVLENE INO
NA NOVO SLOSIIENE.

NA SVETLO DAL

MATIJA AHAZEL,
ZESARSK KRALJEV VÜZHENIK V ZELOVSKIH

VIS1IIH SMOLAH,

I. DEL.
POSVETNE PE SME.

8. i833 t &cofcj)kt 3 ^ , ^onocntionS*SWuniV


